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LANDKREISE Die Landräte
und Oberbürgermeister im
Oldenburger Land schließen
sich laut einer Mitteilung
dem Appell der IHK-Vollver-
sammlung „Ausbilden – jetzt
erst recht!“ an. Das ist das Er-
gebnis der jüngsten Arbeits-
tagung in Brake, Landkreis
Wesermarsch. Dr. Thomas
Hildebrandt, Hauptge-
schäftsführer der Oldenbur-
gischen Industrie- und Han-
delskammer, hatte den An-
gaben zufolge berichtet, wie
sich die Corona-Krise auf die
regionale Wirtschaft aus-
wirkt.

„Junge Menschen brau-
chen trotz Corona eine Pers-
pektive und Unternehmen
und Verwaltungen suchen in
den nächsten Jahren gut aus-
gebildete Fachkräfte. Nur
mit vielen guten Ausbil-
dungsbetrieben können wir
als Region für unsere jungen
Menschen attraktiv blei-
ben“, sagte laut der Mittei-
lung der Vechtaer Landrat
Herbert Winkel, der aktuell
der sogenannten „DOL-
Runde“ (Das Oldenburger
Land) vorsitzt. Im Oldenbur-
ger Land ist die Zahl der ab-
geschlossenen Ausbildungs-
verträge in den IHK-Berufen
zuletzt um mehr als 20 Pro-
zent zurückgegangen.

In Branchen wie der Gas-
tronomie sind es sogar 34
Prozent, dem Handel 25,7
Prozent und der Industrie
24,3 Prozent. „Das sind
schlechte Entwicklungen
und nun sind wir alle gefor-
dert, da gegenzusteuern“,
bekräftigte Landrat Carsten
Harings, Verwaltungschef
des Kreises Oldenburg. mik

Appell
für mehr

Ausbildung
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Grüne: Fischteiche
besser schützen
AHLHORN Die Grünen im
Kreistag des Landkreises Ol-
denburg und die Gruppe
Grüne/UWG im Kreistag des
Landkreises Cloppenburg
fordern gemeinsam einen
besseren Schutz der Ahlhor-
ner Fischteiche. Beide Frak-
tionen haben Anträge bei
den Landräten mit dem Ziel
eingereicht, die Schutzge-
bietsverordnung zu ver-
schärfen. Ausgangspunkt
sind nach Angaben von
Fraktionschef Eduard Hü-
sers aus Huntlosen Untersu-
chungen der Landesforsten,
die neben einer zu geringen
Wasserzufuhr deutlich zu
hohe Nährstoffeinträge als
Ursachen für den schlechten
Zustand der Ahlhorner
Fischteiche feststellten. Die
Grünen fordern „geeignete
Regelungen außerhalb des
Schutzgebietes zur Verbes-
serung des Zustandes der
Ahlhorner Fischteiche. Mit
Blick auf den Fluss Lethe sei-
en Gewässerrandstreifen
von zehn Metern Breite so-
wie eine Beschränkung des
Ausbringens von Düngemit-
teln in deren Umfeld vorzu-
sehen. Außerdem müsse der
Kreis ein Konzept zur effekti-
ven Kontrolle und Evaluati-
on vorlegen. ken

Es ist schwer
einen Menschen zu verlieren.

Uns bleibt die Erinnerung an seine
Liebe und stets große Fürsorge.

Uwe Uhlhorn
* 11. 11. 1944 † 12. 6. 2020

Wenn die Sonne des Lebens
untergeht leuchten die Sterne

der Erinnerung.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten.

Danke für die tröstenden Worte,
gesprochen von Pastor Meyer-Schürg.

Ebenso für die Unterstützung der
Palliativstation und der AWO.

Familie Beryl Uhlhorn

Delmenhorst, im Juli 2020
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Miele-Hausgeräte

PELKA GmbH
Elektro • Sanitär
Heizungstechnik

Miele
Service u. Neugeräte

27753 Delmenhorst
Stedinger Straße 249a

Telefon
(04221) 43583

„Hausbewertung & Verkauf
– bei uns KOSTENLOS für Verkäufer!“

Katharina Müller-Markwart
Telefon 04221/9816 60
HANSEAT-IMMOBILIEN.de

Baumpflege/Baumfällung
Gartenpflege/Heckenschnitt
vom Fachbetrieb. Kostenlose Angebote.

Telefon 04221 /4217587
oder 0172 / 5 80 4746

Baumpflege und Fällarbeiten
' 04221/4218993
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Rund 100 Kräfte im nächtlichen Einsatz / Mehrere Autos betroffen

Carport in Sandkrug in Flammen:
Feuerwehr rettet Wohnhäuser

SANDKRUG In Sandkrug hat
ein Brand am frühen Mitt-
woch ein Doppelcarport mit
zwei Autos vollständig zer-
stört. Auch drei Autos in der
Nähe, ein Schuppen und das
Wohnhaus wurden beschä-
digt. Laut Polizeiangaben ist
ein Schaden im sechsstelli-
gen Bereich entstanden.

Bewohner einer Doppel-
haushälfte am Bohlenweg in
Sandkrug bemerkten am
Mittwoch gegen 0.30 Uhr
Flammen auf dem Grund-
stück eines angrenzenden
Mehrfamilienhauses. Die
beiden Bewohner riefen die
Feuerwehr und stellten
draußen fest, dass das Car-
port des angrenzenden Dop-

pelhauses in Flammen
stand, berichtet die Polizei.
Sie fuhren ihre Autos aus
dem eigenen, zu der Zeit
noch nicht brennenden Car-
port.

Das Feuer im Doppelcar-
port breitete sich schnell
aus. Beide untergestellten
Fahrzeuge, ein Familienwa-
gen und ein Kleinwagen,
brannten vollständig aus.
Die Flammen griffen auf das
Carport des angrenzenden
Hauses und das Dach des
Doppelhauses über, schil-
dert die Polizei. In einem
weiteren Carport, das zu
dem angrenzenden Mehrfa-
milienhaus gehört, wurden
durch die starke Hitzeent-
wicklung drei Autos beschä-
digt. An einer Gartenhütte

entstanden ebenso Schäden.
Weiterhin wurden mehrere
Fenster des Mehrfamilien-
hauses beschädigt.

Durch das schnelle Ein-
greifen der Einsatzkräfte der
Feuerwehr konnte das Über-
greifen auf weitere Wohn-

Von Stefanie Jürgensen häuser verhindert werden.
Insgesamt waren mehr als
100 Kräfte der Freiwilligen
Feuerwehren aus Sandkrug,
Kirchhatten, Sandhatten
und Wardenburg im Einsatz,
die mit einem Drehleiterwa-
gen von Brandbekämpfern
der Berufsfeuerwehr Olden-
burg unterstützt wurden.

Alle Bewohner der betrof-
fenen Gebäude konnten sich
selbstständig in Sicherheit
bringen und sind unverletzt.
Der Sachschaden konnte
noch nicht beziffert werden,
wird aber von der Polizei auf
einen sechsstelligen Betrag
geschätzt. Die Polizei hat die
Ermittlungen zur Brandur-
sache aufgenommen und
den Brandort beschlag-
nahmt.

CDU: Eventbereich
braucht Hilfe
AHLHORN Der gesamte
Eventbereich braucht in der
Corona-Krise besondere Hil-
fen und vor allem Planungs-
sicherheit. Das hat die CDU-
Bundestagsabgeordnete As-
trid Grotelüschen aus Ahl-
horn nach einem Gespräch
zwischen Vertretern der
Branche und der Staatsse-
kretärin Elisabeth Winkel-
meier-Becker im Bundes-
wirtschaftsministerium er-
klärt. Die bisherigen allge-
meinen Hilfspakete würden
nicht greifen. Benötigt wür-
den ein zugeschnittenes Pa-
ket und Leitlinien, die unter
Einbeziehung der notwendi-
gen Sicherheitsaspekte ein
Weiterdenken ermöglichten,
hieß es in der Runde. „Wir al-
le wollen in einen Alltag zu-
rückkehren, zu dem auch der
Besuch von Veranstaltungen
und Messen, kurz: die Arbeit
der Eventbranche, dazuge-
hört“, sagt Astrid Grotelü-
schen, die eigenen Angaben
zufolge dazu beitragen will,
dass die Menschen, die im
Veranstaltungsbereich
arbeiten, eine Perspektive
erhalten. Direkt betroffen
sind laut der Abgeordneten
fast eine Million Arbeitsplät-
ze. ken

Geestland-Kinder:
Erste Tests negativ

LANDKREIS OLDENBURG Kin-
der von positiv getesteten
Mitarbeitern des Wildeshau-
ser Schlachtbetriebs „Geest-
land Putenspezialitäten“
sind am Mittwoch durch das
Gesundheitsamt des Land-
kreises Oldenburg auf Covid-
19 untersucht worden. Er-
gebnisse habe es bis zum
frühen Abend allerdings
noch nicht gegeben. Das hat
Landkreispressesprecher
Oliver Galeotti am Nachmit-
tag mitgeteilt.

Bei der im Vorfeld vorge-
nommenen Überprüfung
und der neuerlichen Nach-
verfolgung habe sich heraus-
gestellt, dass es sich um ins-
gesamt 43 Kinder handelt. 32
von ihnen und ihre jeweilige
Kontaktperson seien abge-
strichen worden. Die Ergeb-
nisse dieser insgesamt 64
Proben würden jedoch nicht
vor Mittwochabend vorlie-
gen, so der Landkreisspre-
cher. Die elf übrigen Kinder
seien zuvor schon durch die
jeweiligen Hausärzte getes-
tet worden. Alle elf Ergebnis-
se seien negativ. Das bedeu-
tet laut Galeotti: Es liegt der-

Corona-Untersuchung gestartet

zeit keine Infektion mit dem
Coronavirus vor. „Das ist ein
erster positiver Zwischen-
schritt“, sagt Landrat Cars-
ten Harings und zeigt sich et-
was erleichtert. Er warnt al-
lerdings: „Es stehen noch 64
Ergebnisse aus. Und da kann
die eine oder andere Infek-
tion noch vorkommen. Wir
müssen weiter achtsam
sein.“

Nach Angaben des Land-
kreissprechers hat auch das
Screening von Mitarbeitern
in den Senioren- und Pflege-
heimen der Stadt Wildes-
hausen und der Gemeinde
Großenkneten begonnen.
Proben seien am Dienstag
im Seniorenhaus Fritz-
Höckner (33), im Senioren-
zentrum Großenkneten (40)
und im Altenpflegeheim
Landhaus (29) genommen
worden. Auch diese Ergeb-
nisse sollten erst am Abend
vorliegen. Im Kreisalten-
heim (59) und auf Gut San-
num (30) wurden am Mitt-
woch Proben genommen.
Derzeit gibt es im Landkreis
55 registrierte an Covid-19
erkrankte Personen.

WILDESHAUSEN Zu einer
Themenführung durch Wil-
deshausen mit Besichtigung
der Alexanderkirche von
außen lädt Gästeführerin
Christa Plate am Freitag, 17.
Juli, ein. Treffpunkt für die
anderthalbstündige Füh-
rung ist um 16.30 Uhr auf
dem Marktplatz. Die Kosten
betragen vier Euro. Die Teil-
nehmer müssen während
der Stadtführung eine Maske
tragen und den vorgeschrie-
benen Mindestabstand wah-
ren. Anmeldungen nimmt
der Verkehrsverein Wildes-
hausen bis jeweils einen Tag
vorher unter Telefon
(0 44 31) 65 64 entgegen. mik

Führung
durch

Wildeshausen
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Die zwei untergestellten Autos sind vollständig ausgebrannt. FOTO: FEUERWEHR HATTEN

Völlig zerstört: das Doppelcarport. FOTO: NONSTOPNEWS
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